
 Bereichsleiter
 Bereich 2-2
 Bereich Umweltschutz
 

 Czichy
 22.02.2012

 Dezernat 2
 Bürgerservice,
 öffentliche Ordnung,
 Umwelt, Sport
 
 
 Motschull
 22.02.2012

 Kämmerer
 
 

 
 
 Datum

 Oberbürgermeister
 
 

 
 
 Datum

* Vorlage zur:
  Anhörung (A)
  Kenntnisnahme (K)
  Vorberatung (V)
  Beschlussfassung (B)

* Ergebnis :
  Zustimmung (Z)
  Ablehnung (A)
  Änderung (Ä)
  Anhörung vollzogen (AV)
  Kenntnisnahme (K)

 Beschlusskontrolle:

      Ja oder nein

Beteiligung:

Personalrat                   [ ]

Gleichstellungsstelle   [ ]
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 Stadt
 Oberhausen
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Termin

06.03.2012
Bezirksvertretung 

Osterfeld

 Beschlussvorlage öffentlich

Vorlage Ergebnis Beschluss-
 Termin  Gremium

zur* kontrolle*

06.03.2012 Bezirksvertretung Osterfeld B

Beratungsgegenstand

Fällung städtischer Bäume auf der Flöz-Röttgersbank-Straße

Beschlussvorschlag

Die Bezirksvertretung stimmt den Fällungen entsprechend der 
nachstehenden Begründung zu.
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1
2 Konsequenzen
3
4 a) Finanzielle
5
6     keine [ X ]
7
8     ja [ ]
9

10 b) Sonstige
11
12
13 Begründung
14
15 Bereisung durch die Baumkommission 
16
17 2 Ahorne Kita Flötz-Röttgersbank-Straße
18 2 Silberahorne
19 1 Götterbaum
20 2 Eichen
21 3 Robinien
22 1 Esche
23 1 Baumhasel
24 1 Platane
25 1 Lederhülsen-
26 baum Die OGM GmbH stellt den Antrag auf Fällung von 14 Bäumen, um auf der 
27 Fläche eine Kita zu errichten.
28 Die Baumkommission beschließt einvernehmlich, dass die Bäume gefällt 
29 werden sollen.
30 Als Ersatz sollen in Abstimmung mit der Fachverwaltung auf geeigneten 
31 städtischen Flächen 22 Bäume gepflanzt werden. Falls ein Nachweis auf 
32 städtischen Flächen nicht gelingt, soll eine Zahlung von 230,00 Euro 
33 Ersatzgeld je nicht gepflanzten Baum erfolgen.
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